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Das Chamäleon ist lässig, wandelbar und lebendig. 
Weit von seinem Herkunftsort entfernt soll es einen 
Ort schaffen, welcher die Menschen, ebenso wie 
das Chamäleon, dazu bewegt, anzuhalten, zu 
entspannen und die Umgebung am Bodenseeufer in 
Radolfzell auf sich wirken zu lassen. Dort angekom-
men macht es sich das Chamäleon zwischen den 
hiesigen Pflanzen bequem. Aus seiner schuppigen 
Haut leiten sich die Rauten ab, welche eine Grund-
lage des Entwurf bilden. Neben der meist lockeren, 
entspannten, offenen Atmosphäre, welche 
Jedermann einladen soll hineinzukommen und zu 
verweilen, zeigt das Chamäleon auch seine quirlige 
Art, wenn hin und wieder Veranstaltungen in 
der Bar stattfinden. 
Diese ist in zwei Kuben untergebracht, zwischen 
denen sich der Gastraum aufspannt. Durch die 
großzügigen Glasfassaden entsteht nicht nur 
Weitblick aus dem Gastraum heraus, sondern es 
entsteht auch ein Fenster zum See, welches für 
vorbeikommende Radfahrer*innen und Fußgänger-
*innen sichtbar wird. Durch das Öffnen der Glas-
fassade im Sommer kann der Gastraum auf die 
große Terrasse erweitert werden. 
Überspannt wird das Gebäude von schlanken Dach-
balken, welche sich rautenförmig schneiden. Auf 
der Formprägenden Konstruktion liegt eine 
begrünte Dachfläche. 
Auch die Fassade der geschlossenen Kuben, welche 
aus Holzelementen und Steinwollpaneelen besteht, 
ist von der Haut des Chamäleons inspiriert. 

Durch eine spezielle Kristalleffektschicht verändert 
sich die Farbe der Steinwollpaneele je nach 
Blickwinkel und Sonneneinstrahlung. 
Der Innenraum der Bar ist mit gemütlichen Lounge- 
möbeln ausgestattet. Die sich seitlich befindende 
Bar und das dahinterliegende Regal sollen durch 
ihre dunkle Optik für Kontraste sorgen. Gleichzeitig 
fügen sie sich durch ihre Rautenstruktur in die 
Gesamtgestaltung ein. Die Farben des Chamäleons 
sind immer wieder akzenthaft zu finden. 
Zum See hin öffnet sich der Entwurf mit einer groß-
zügigen zentralen Terrasse, deren Möblierung an 
die Loungemöbel im Inneren der Bar angepasst ist. 
Über das Grundstück verteilt befinden sich immer 
wieder Hochbeete, Himmelsliegen sowie fest 
eingebaute Sitzmöglichkeiten. Richtung Konzert-
segel soll eine Wiese zum Zusammenkommen 
entstehen, welche durch Sitzkissen und kleine 
Kisten flexibel besetzt werden kann. Wer noch näher 
ans Wasser möchte, kann sich Liegestühle oder 
Picknickdecken an der Bar ausleihen und an den 
Seestrand liegen. 
Ein besonderes Highlight ist die sich im Osten 
befindliche Gartenidylle, wo man zwischen Hoch-
beeten die Seele baumeln lassen kann, in welchen 
frische Lebensmittel für die Bar angepflanzt werden 
können. Unterschiedliche Pflanzen wie  Nasch-
sträucher und Wildblumenwiesen sorgen für 
mehr Biodiversität und bieten dem Chamäleon ein 
Zuhause, in welchem es sich wohl fühlt. 
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